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Patchworkfamilie:WiedasErbegerechtaufteilen?
Recht Wir (55 und 53) sind seit zehn Jahrenmiteinander verheiratet und haben je zwei nicht gemeinsameKinder.
Die Kinder sind 12, 18, 20 und 21 Jahre alt. Für den Fall, dass einer von uns stirbt, soll der Überlebende alles erhal-
ten. BeimTod des zweiten Ehegatten sollen alle vier Kinder gleich viel erhalten.Wiemüssenwir hierzu vorgehen?

Ihre Kinder geniessen einen
gesetzlichen Pflichtteilsschutz,
den es zuwahren gilt. Eine
Alleinerbschaft des überleben-
den Ehegatten ist somit aktuell
kaumerreichbar. Dazuwürde
es der Zustimmung der Kinder
bedürfen. Dasminderjährige
Kind kann diese Zustimmung
aber noch nicht erteilen.

Nach der Volljährigkeit aller
Kinder kann in einemöffentlich
beurkundeten Erbvertrag der
Verzicht der Kinder zuGunsten
des überlebenden Ehegatten
vereinbart werden. Die Kinder
müssen diesen Vertragmit-
unterzeichnen. Es empfiehlt
sich somit, die Situation nach
der Volljährigkeit aller Kinder
noch einmal zu evaluieren.

VerschiedeneMöglichkeiten
In der Zwischenzeit gibt es
verschiedeneMöglichkeiten,
ummöglichst nahe ans Ziel der
Alleinerbschaft zu kommen:Die

maximale Begünstigung des
Ehegatten erreichtman regel-
mässig ambesten durch einen
kombinierten Ehe- und Erb-
vertrag. Eine Begünstigung des
überlebenden Ehegatten ist
auch bei nicht gemeinsamen
Kindernmöglich. Der Spiel-

raum ist jedoch geringer als bei
gemeinsamenKindern.Weil die
nicht gemeinsamenKinder nur
von einemElternteil vonGeset-
zes wegen erbberechtigt sind, ist
deren Pflichtteilsschutz grösser.

Woher stammtVermögen?
ImEhevertrag kann eineMaxi-
malbegünstigung durch die
Wahl desGüterstandes,
eine vomGesetz abweichende
Vorschlagszuweisung oder
durch Zuweisung vonVermö-
genswerten zu Eigengut erreicht
werden. Die richtigeWahl der
Begünstigung hängt von der
Zusammensetzung des Ver-
mögens ab. Esmuss geklärt
werden, ob das vorhandene
Vermögen gemeinsam erwirt-
schaftet wurde oder auch aus
Erbschaften und vorehelichem
Vermögen besteht. Erbvertrag-
lichwerden die Kinder auf den
Pflichtteil gesetzt, umdie
verfügbareQuote zumaximie-

ren. Für den verfügbaren Teil
wird imErbvertrag der überle-
bende Ehegatte als Erbe einge-
setzt. DerGleichbehandlung
der vier Kinder stehenwieder-
umdie Pflichtteile imWeg.

BeimVersterben des ersten
Ehegatten sind nur dessen
Kinder gesetzlich erbberechtigt.
Diesmuss, um eineGleich-
behandlung aller Kinder zu er-
reichen, beim zweiten Todesfall
unterWahrung der Pflichtteile
korrigiert werden.

Steueraspektebeachten
Wiederum ist auch hier die
Situation nach der Volljährigkeit
des jüngstenKindes neu zu
erörtern. DieGleichbehandlung
kann durchMitwirkung aller
Kinder erreicht werden, d. h.,
alle Kindermüssen einverstan-
den sein. Diesbezüglich sind
unter anderem auch steuerliche
Aspekte zu berücksichtigen.
Kinder, die von ihren Stiefeltern

erben,müssen deutlich höhere
Erbschaftssteuern bezahlen als
die leiblichenKinder des Erb-
lassers. Dieser Problematik
kann jedochmit einer Vor- und
Nacherbeneinsetzung begegnet
werden.

Kurzantwort

Da die Kinder pflichtteilsgeschützt
sind, ist eine Alleinerbschaft des
überlebenden Ehegatten aktuell
kaum erreichbar. Erst nach der
Volljährigkeit aller Kinder kann in
einem öffentlich beurkundeten
Erbvertrag der Verzicht der Kinder
zu Gunsten des überlebenden
Ehegatten vereinbart werden.
Auch für die Gleichstellung aller
Kinder beim Tod des zweiten El-
ternteils ist die Zustimmung aller
Kinder notwendig. (red)
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Allgemeine Lage:Hoch Anke ist heute
Mittwoch und morgen Donnerstag im
Alpenraum wetterbestimmend. In der
Höhe gibt es viel Sonnenschein und für
die Jahreszeit milde Temperaturen,
während in tiefen Lagen vor allem am
Mittwoch der Nebel für graue Verhält-
nisse sorgt.

Region: Heute Mittwoch liegt in der
Zentralschweiz unterhalb von 800 bis
900 Metern verbreitet zäher Nebel.
Dieser löst sich tagsüber kaum auf und
bleibt somit das wetterdominierende
Element. In der Höhe scheint von früh
bis spät die Sonne von einem wolken-
losen Himmel. Mit Sonne ist es relativ
mild, imNebel bleibt es jedoch kalt.

Aussichten: Der Donnerstag startet
mit Nebelfeldern, die sich im Tagesver-
lauf auflösen. Ansonsten ist es sonnig
mit gegen Abend aus Westen aufzie-
henden Schleierwolken.

Von früh bis spät
zäher Nebel
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Das elektrisch verstellbare
Pflegebett ist Krebsbe­
troffenen und Angehörigen
für die Betreuung zuhause
eine grosse Entlastung.

Eines von vielen Beispielen,
wie die Krebsliga Zentral­
schweiz konkret helfen kann
– dank Spenden.

Spenden helfen:
z.B. Pflegebett

Danke für Ihre SpendeSpende
Spendenkonto PC 60-13232-5

Ihrek fü

Krebsliga Zentralschweiz
Löwenstrasse 3 – 6004 Luzern
Telefon 041 210 25 50
www.krebsliga.info
Spendenkonto PC 60­13232­5

Luzern – Ob­/Nidwalden – Schwyz – Uri

Krebs –Wir beraten
und begleiten Sie gerne
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